
Operation

2. OP-Seite
	 rechts	
	 links

3. Verantwortlicher Operateur

4. Assistierender Facharzt

Aufnahme

4. Gewicht
 kg

3. Grösse
cm

5. Diagnose
	 Lockerung FE
	 Lockerung TI
	 Lockerung PAT
	 Infekt
	 Instabilität femorotibial
	 Instabilität patellär
	 Patellaproblematik
	 Fehlstellung FE
	 Fehlstellung TI
 andere Diagnosen
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19. Fixation 
Patella-
komponente
	 zementiert
	 unzementiert

	 Fehlgrösse FE
	 Fehlgrösse TI
	 Gelenksteife/Arthrofibrose
	 Inlayverschleiss
	 periprothetische Fraktur FE
	 periprothetische Fraktur TI
	 periprothetische Fraktur PAT
	 Schmerzen unklarer Ätiologie
	 Progression unikompartimentäre Arthrose 7. Implantationsjahr wenn vor 2012 

 jjjj

Patientenkleber oder Ausfüllen der Stammdaten auf Blatt mit Implantat- und Zementerfassung

23. Registrierung der 
Komponenten
	 ja wenn Komponenten 
gewechselt oder neu eingesetzt 
werden

	 nein

10b. Knie-Teilprothese
	 unicompartmental medial
	 unicompartmental lateral
	 femoropatellar

12. Prothesen-Subtyp
	 mobile bearing
	 fixed bearing

18. Patellakomponente
	 ja
	 nein
	 Status 
	 nach Patellektomie

20. Fixation 
Trochlea-
komponente
	 zementiert
	 unzementiert

Cone FE 
Cone TI
Knochen homolog
Knochen autolog

1. Operationsdatum 
tt.mm.jjjj
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= nur eine Antwort erlaubt                 = mehrere Antworten erlaubt

Abkürzungen: FE = Femur, TI = Tibia, PAT = Patella

6. Typ der revidierten Prothese
	 Knietotalprothese
	 Knie-Teilprothese
	 anderer Prothesentyp

6. Charnley Klasse
Einschränkung der Gehfähigkeit
	 A unilateral erkrankt, Gegenseite gesund

	 B bilateral erkrankt

	 BB bilateral erkrankt, Gegenseite Prothese	
	 C andere mobilitätseinschr. Erkrankungen 	

	 unbekannt/nicht dokumentiert

5. Allgemeinzustand (ASA)
	 ASA 1 keine Beeinträchtigung

	 ASA 2 geringe Beeinträchtigung

	 ASA 3 starke Beeinträchtigung

	 ASA 4 lebensbedrohlich

	 ASA 5 moribund

	 unbekannt/nicht dokumentiert

9. Zusatzeingriffe
	 keine
	 Osteosynthese FE
	 Osteosynthese TI
	 Osteosynthese PAT
	 Metallentfernung
	 Eingriff Streckapparat
	 plastische Rekonstruktion
	 Tuberositasosteotomie
 

13. Technologie
	 konventionell
	 navigiert
	 patientenspez. Instr.
	 Robotik
 andere Technologie/n

21. Vakuummischung 
Zement
	 ja 
	 nein

22. Individuelle Zementbeimischung durch Operateur
	 nein	 Kontrastmittel	
		  Antibiotikum  
 spezifiziere Kontrastmittel

 spezifiziere Antibiotikum

10. Typ der Arthroplastik
	 Knietotalprothese
	 Knie-Teilprothese
	 anderer Prothesentyp
 benenne anderer Prothesentyp

7. Eingriff	
	 prothesenerhaltende Reoperation
	 Nachträgliche Teilprothese weiteres Kompartiment
	 Konversion Teilprothese/n zur Totalprothese
	 Kompletter Prothesenwechsel
	 Wechsel femorale Komponente
	 Wechsel tibiale Komponente
	 Wechsel Patellakomponente
	 Nachträgliche Patellakomponente

8. Zusätzlicher 
PE-Wechsel
	 ja
	 nein

	 ausschliesslich PE-Wechsel
	 Implantatentfernung ohne Spacer
	 Implantatentfernung mit Spacer
	 Prothesenwiedereinbau
	 Arthrodese
	 ausschliesslich Osteosynthese
 anderer Eingriff

11.	Personalisierte Prothese
	 (Massanfertigung)
	 Bitte auswählen, falls zutreffend

10a. Knietotalprothese
	 BCR bicruciate retaining

	 PCR posterior cruciate retaining

	 CS cruciate sacrificing / UCOR
	 PS posterior stabilized

	 Medial Pivot
	 SC/CCK 
	 semi-constr./constr.condylar knee

	 Hinge type

14. Fixation der Femur- 
und Tibiakomponenten
	 FE+TI zem.
	 FE+TI unzem.
	 FE unzem., TI zem.
	 FE zem., TI unzem.

15. Zusatzkomponenten
	 keine
	 Stem FE
	 Stem TI

 andere Zusatzkomponente/n	

	 Sleeve FE	
	 Sleeve TI

Augmente FE
Augmente TI
Augmente PAT

16c. Beschichtung 
Stem FE
	 ohne
	 mit

16a. Fixation 
Stem FE		
	 zementiert
	 unzementiert

16b. Zementsperre 
Stem FE
	 ohne		
	 mit

17a. Fixation 
Stem TI
	 zementiert	
	 unzementiert

17b. Zementsperre 
Stem TI
	 ohne		
	 mit

17c. Beschichtung 
Stem TI
	 ohne			
	 mit

andere Zusatzeingriffe



Str./Nr.

PLZ	   Land

Ort

E-Mail

Zusätzlich optional für die Implantatverfolgung: 
Geburtsort, Geburtsnachname, AHV-Nummmer

Stammdaten

Implantaterfassung Barcode-Etiketten, Hersteller, Artikelbezeichnung, Artikelnummer, Seriennummer

Zementerfassung Barcode-Etiketten, Hersteller, Artikelbezeichnung, Artikelnummer

Pat.-Nr.

Name

Vorname

Geb. Dat. tt.mm.jjjj			   männlich	 weiblich
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